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hat an dem Seminar 

 

Gesetzesänderungen zum Pfändungsschutz und Auswirkungen auf 

das Insolvenzverfahren über das Vermögen natürlicher Personen 

 

Referenten: Dipl.-RPfl. (FH) Sylvia Wipperfürth, LL.M. com. & Prof. Dr. Jens M. Schmittmann 

 

am 22. November 2022 in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:15 Uhr mit 3 Fortbildungsstunden zum Rechtsgebiet 

Insolvenzrecht teilgenommen. Die Teilnahme erfolgte in einem Live-Online-Seminar, bei dem die Interaktion des 

Referenten mit den Teilnehmern sowie der Teilnehmer untereinander während der Dauer der 

Fortbildungsveranstaltung durch einen schriftlichen Chat aber auch per Mikrophon sichergestellt war. Der Nachweis 

der durchgängigen Teilnahme wurde während des Seminars mehrfach erbracht, durch den Veranstalter überprüft 

und positiv festgestellt. 

 

Inhalt des Seminars: 

Ab dem 01.12.2021 bzw. 01.01.2022 wirken sich auf breiter Ebene umfassende Gesetzesänderungen im 

Vollstreckungs- und Insolvenzrecht aus. 

 

Mit dem Schwerpunkt "Fachpraxis" stellen die Referenten die hochaktuellen Gesetzesänderungen für den Bereich 

des Pfändungsschutzes vor und beleuchten die einzelnen Themenbereiche im Hinblick auf deren Bedeutung für 

die Insolvenzverwaltungs-/Beratungspraxis. Der tagesaktuelle Stand wird selbstverständlich garantiert. 

 

Themenübersicht: 

- Entwicklungen zum Gesetz zur Verbesserung des Schutzes von Gerichtsvollzieherinnen und Gerichtsvollziehern vor Gewalt 

sowie zur Änderung weiterer zwangsvollstreckungsrechtlicher Vorschriften 

- Umfassende Änderungen des Pfändungsschutzes für bewegliches Vermögen (§ 811 ZPO und Folgeänderungen) 

- Weihnachtsvergütung i.S.v. § 850a Nr. 4 ZPO 

- Anhebung der Pfändungsfreigrenzen der § 850b Abs. 1 Nr. 4 ZPO, § 851c Abs. 2 ZPO 

- Insolvenzrechtliche Auswirkungen (§ 36 Abs. 1 InsO) 

- Anpassung der Möglichkeiten zur Durchsetzung der schuldnerischen Pflichten (§ 98 InsO) 

- Entwicklungen zum Pfändungsschutzkonto-Fortentwicklungs-Gesetz 

- Änderung des Pfändungsschutzes für bewegliches Vermögen (§ 811 ZPO) 

- Umfassende Änderungen zum Pfändungsschutz für Arbeitseinkommen/laufendes Einkommen i.S.v. § 850c ZPO (nebst 

Neustrukturierung der Anpassung der Pfändungsfreigrenzen) 

- Umfassende Änderungen des Pfändungsschutzes für "Bankguthaben" (P-Konto) 

- Auswirkungen auf die Berufspraxis (übergreifend) 

 

Potsdam, den 22. November 2022 

 
Rechtsanwältin 



 

 


